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über das Thema  

 

„Physik lebender Systeme“ 

 
 
Moderation: Carsten Beta (U. Potsdam) 
 
Lebende Systeme sind ein Paradigma für Komplexität. Bereits das Verständnis der vielfältigen Funk-
tionen einer einzelnen biologischen Zelle stellt die Wissenschaft vor große Herausforderungen. Wie 
kann man komplexe Prozesse in lebenden Systemen auf der Basis elementarer Wechselwirkungen 
zwischen fundamentalen Bausteinen verstehen? Lassen sich fundamentale Gesetze formulieren die 
nicht nur Materialeigenschaften von Zellen sondern auch ihre biologischen Funktionen erklären? In 
diesem Vortrag werden neue Entwicklungen aus der Physik lebender Systeme vorgestellt. Insbeson-
dere wird die Rolle von nichtlinearen und aktiven Prozessen bei der Ausbildung zellulärer Muster und 
deren biologischer Funktionalität diskutiert. Darüber hinaus werden die Zukunftsperspektiven der Bio-
logischen Physik beleuchtet. 
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